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I Strasse INr. 
Wittekindstraße 54,56,58 U. 60 
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I Art deq Denkmals 
4 Baudeakmäler 

Kurzbeschrei bung Krupp-Siedlung 
Altenhof 1,Pfründnerhäuser I 

I Darstellung der wrsen tlichtn Merkmale des Denkmals 
Die Krupp-Siedlung Altenhof I wurde 1893 nach dem I 

I ~ottageiSystem imPAuftrag von Alfred Krupp durch den Regierungsbaumeister Robert Schmohl angelegt.Sie war I 
geplant für die alten Invalidenarbeiter der Krupp- 
Werke~~dokumentiert in hervorragender Weise die auf 
soziale Integration seiner Arbeiter ausgerichtete 
Einstellung des Bauherrn,sowie die zur Jahrhundertwe 
de gültigen, romantisch geprägten Zeitbilder in Ar- 
chitektur und Städtebau. 
Die l3ffündnerhäuser wurden mit dem 2.Abschnitt des 
Altenhofes von l 9 O O  - 1901 errichtet. Es handelt sic 
um ehemals fünf, heute nur noch vier 2geschossige 
Wohnheimgebäude, die alternierend in Fachwerk-bzw. 
Schiefergestaltung gehalten sind. Sie umschreiben ei 
in Nord/Süd-~ichtung gestreckten länglichen Platz am 
nördlichen Rand der ehern. Siedlung. Die Hausnummern 
54 U. 58 waren ehemals Witwenheime, die Nummern 56 U 
6@Witwerheime.In den Witwerheimen sammelten sich in 
jedem Geschoß die Einzelzimmer um eine gemeinsame U. 
geräumige Wohndiele, - in den Witwenheimen hat jeder 
Wohnraum noch eine eigene dazugehörige kleine Küche. 

I Hist. Ausstat tungsstückt 
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Darstellung der we sentlichtn Merkmale des Denkmals I 
Fortsetzung Wittekindstrde S4,56,58 u.60 
Wegen ihrer besonderen sozialen Funktion als Wohn- 
heime für alleinstehende invalide alte Arbeiter d e  
Krupp-Werke und ihrer besonderen bauty-pologischen 
und architektonischen Qualität haben die Häuser Be- 
deutu-ng fü-r die Geschichte des Menschen, insbesonder 
die Architektur- U. Sozialgeschichte. Künstlerische 
und wissenschaftliche Gründe sprechen für ihre Er- - 
haltung und Nutzung. 
Der Umfang des Schutzes is-t im umseitigen Lageplan 
dargestellt. 

I Hist. Auss tat tungsst ücke 




